
RESSOURCEN SCHONEN.

WIRTSCHAFT STÄRKEN.

Herzlich Willkommen!

zum Beraternetzwerk 

im Münsterland

2015-02-19



BERATERNETZWERK MÜNSTERLAND
AGENDA
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14:00  Begrüßungskaffee
14:15  Begrüßung und Organisatorisches (Netzwerk 2015)
14:30  Netzwerk pur – Berater stellen sich vor

15:30  Kaffeepause

16:00  Energieberatung mit BAFA-Förderung
16:30  Aussicht 2015
16:40  Netzwerken
17:00  Ende 



ORGANISATORISCHES

VERANSTALTUNGEN & SCHULUNGEN

�Workshop zur Produktenwicklung   05.02.�

�Maintenance   25./ 26.02.

�Effizienz Forum Wirtschaft   04.03.

�Schulungsangebote – Netzwerk 2015

1.Eco-Cockpit  

2.Ressourcenkultur

3.Workshop zur Durchführungen eines PIUS-Checks

4.Gesprächsführung mit Kunden

5.Stoffstromanalysen mit Sankey-Diagrammen

6.Angebote aus eigenen Reihen (z.B. Anforderungen an E-Audits)

7.Sonstiges
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NETZWERK PUR

BERATER STELLEN SICH VOR

�Herr Andrej Jentsch, 

Richtvert Büro für Energiesystemberatung

�Herr Thomas Schlüter,

Unternehmensberatung Thomas Schlüter & Team

�Wer stellt sich nächstes Mal vor?

1.Herr Deppe

2.________________________
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VORSTELLUNGSRUNDE

STECKBRIEF
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Name, Vorname

• (ggf. Unternehmensname)

• Ort

Ihre Qualifikation

• (formale Ausbildungsabschlüsse, 

berufliche Stationen etc.)

Ihre fachlichen 

Tätigkeitsschwerpunkte

• (Materialeffizienz, Energieeffizienz, 

Gebäudehülle, Prozesse, 

Querschnittstechnologien etc.)

Ihre Zielgruppen

• (Industrie, Handwerk, 

Großunternehmen, KMU, 

Kleinunternehmen etc.)

Ihre Erwartungen an das Netzwerk

Ihre Erwartungen an die 

Auftaktveranstaltung 



RESSOURCEN SCHONEN.

WIRTSCHAFT STÄRKEN.

Energieberatung – gefördert vom BAFA 

– Bundesamt für Ausfuhrkontrolle

Birgitt Helms, Eckart Grundmann

Beraternetzwerk Münsterland



ENERGIEBERATUNG MITTELSTAND
BAFA-FÖRDERUNG – WAS IST ANDERS?

1. Höhere Zuschüsse  - bis 8.000 €
� Mehr Beratungen

� Mehr Investitionen in effiziente Technologien

2. Höherer Beratungsstandard
� EB gemäß Anforderungen an „Audits“ nach EU-

Energieeffizienzrichtlinie

3. Umsetzungsberatung
� Nur der Maßnahmen aus o.g. Beratung

� Nur im Rahmen der o.g. Gesamtfördergrenzen

4. Häufigkeit
� 1 Energie- inkl. Umsetzungsberatung innerhalb 24 Monate
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ENERGIEBERATUNG MITTELSTAND
BAFA-FÖRDERUNG FÜR KMU – UMFANG 

� Jährlichen Energiekosten > 10.000 Euro -> Zuwendung 80 % der 
förderfähigen Beratungskosten, max. 8.000 Euro

� Jährlichen Energiekosten ≤ 10.000 Euro -> Zuwendung 80 % der 
förderfähigen Beratungskosten, max. 800 Euro

�Umsetzungsberatung von Maßnahmen aus dem EB-Bericht ist 
förderfähig, jedoch innerhalb der oben genannten Maximalbeträge 

�NICHT antragsberechtigt sind Unternehmen, die Spitzenausgleich und 
oder EEG-Reduktion beantragen

�De-minimis
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ENERGIEBERATUNG MITTELSTAND
BAFA-FÖRDERUNG – BERATER 

� Energie- und Umsetzungsberater 
1. frei wählbar

2. muss vom BAFA zugelassen sein (Beraternummer)

3. Listung nur unter dena: https://www.energie-effizienzexperten.de
separate Registrierung

4. Anmeldung zur Zulassung unter 
http://www.bafa.de/bafa/de/energie/energieberatung_mittelstand/e_for
mulare/index.html

->  Energieberatung im Mittelstand – Registrierung für Berater

-> Nachweis durch Hochladen der Dokumente

5. Erhalt der Zulassung durch Zusatzqualifikationen 

< 2 Jahre alt, á 16 U-Einheiten, Formvorgaben
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ENERGIEBERATUNG MITTELSTAND
BAFA-FÖRDERUNG – ANTRAG - PROJEKTSTART

� Antrag  
1.Vom Unternehmen oder EB mit Vollmacht gestellt

2.Online

3.Vor Maßnahmenbeginn

4.Anhänge: 

• Kostenvoranschlag Berater

• Nachweise Energiekosten

� Projektstart
1.Antrag

2.Eingangsbestätigung 

3.Vertragsschluss mit Berater und Projektbeginn: 1 Tag nach Eing.bestät.
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ENERGIEBERATUNG MITTELSTAND
BAFA-FÖRDERUNG – DURCHFÜHRUNG 

� Beratungszeitraum
1.Max. 12 Monate

2.Inkl. Verwendungsnachweis

3.Inkl. Mittelabruf (Beraterrechnung, Zahlungsnachweis, Bericht, 
Präsentation)

� Beratungsbericht
1.Vorgaben s. Merkblatt (gem. Audit) 

(http://www.bafa.de/bafa/de/energie/energieberatung_mittelstand/publikat
ionen/hinweise_beratungsbericht.pdf) 

2.Präsentation
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ENERGIEBERATUNG MITTELSTAND
BAFA-FÖRDERUNG - UMSETZUNGSBEGLEITUNG

� Umsetzungsbegleitung
1.Nach Mittelabruf möglich

2.Nur für Maßnahmen aus vorangegangener Beratung

3.Nur im Rahmen des Gesamt-Zuschuss-Volumens

4.Umfasst Hilfestellungen bei: 

• Ausschreibung

• Begleitung der Ausführung

• Abnahme

5.Separate Dokumentation der einzelnen Tätigkeiten
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BERATERNETZWERK

AUSSICHT 2015

�Nächster Termin: Do. 21.05.2015, 14:00-17:00

�Ort: Münster, ?

�Thema: Wird noch ausgewertet

�Wer stellt sich vor?

1.Herr Deppe, Planungsbüro Entech

2.Herr Stell, Energie-Blick UG
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RESSOURCEN SCHONEN.

WIRTSCHAFT STÄRKEN.

Weiterhin viel Erfolg!

Ihre Effizienz-Agentur NRW 

www.ressourceneffizienz.de

Birgitt Helms Eckart Grundmann

0251/ 74 77 230 0251/ 48 44 96 43 

bhe@efanrw.de egr@efanrw.de
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